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Intelligenz-Blatt 


Bezirk der Königlichen Nogierung zu Danzig. 
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Koͤnigl. Provinzial⸗Intelligenz-Comtoir im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe Rro. 385. 


No. 139. 2 
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—— op ree ae ee ne nennen ne puma nenn nn rss nen at 


Donnerſtag „ den 18. Juni. 1848. 


; Angemeldete Fremde. 
Angefommen den 16. und 17. Juni 1846. ö 

Herr Kaufmann C. Holm aus St. Petersburg, Herr Rittergutsbeſitzer v. Belowaus 
nebſt Gemahlin aus Wyßeczin, log. im Engl. Hauſe. Die Herrer Kaufleute Rumpen auß 

Aachen, Prochownik aus Leipzig, Frau Kaufmann Kuhr nebſt Frl. Tochter und Frl. 

Valentini aus Königsberg, log. im Hotel de Berlin. Frau Dr. Pancritius nebſt 

Frl. Töchter aus Stettin, Herr Kaufmann Peglau aus Bromberg, log. im Deut⸗ 

ſchen Hauſe. Herr Kreis ⸗Juſtiz⸗Rath Waage nebſt Familie aus Carthaus, Herr 

Guts beſitzet v. Verſen aus Wendtkau, log. im Hotel d' Oliva. Herr Handlung s⸗ 

Commis Borthwich und Herr Kelner Riechert aus Königsberg, log. im Hotel de 
Thorn. Herr Kaufmann Joſeph Sturm aus Warſchau, log. im Hotel de Danzig. 
Bekanut machung ey. 5 
1. Der Kaufmann Heinrich Auguſt Erdmann und deſſen Braut Wilhelmine 
Louiſe Amalie Schleiche: haben durch einen am 28. Mai c. errichteten Vertrag 
die Gemeinſchaft der Güter nicht aber des Erwerbes, für die von ihnen einzugehende 

Ehe ausgeſchloſſen. ar } 5 N 
Danzig, den 29. Mai 1846. 
a Königl. Land» und Stadtgericht. . 
2. Der hieſige Kaufmann Herrmann Theodor Jantzen und die Jungfrau Aane 
Juliane Emilie Müller, letztete im Beitritte ihres Vaters, des Huf⸗ und Waffen⸗ 
ſchmidts Carl Friedrich Wilhelm Müller, haben mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 
26. und 28. Mai d. J. für die von ihnen einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter, nicht aber des Erwerbes, ausgeſchloſſen. 5 a 
Danzig, den 2. Juni 1846. 
8 Königl. Lands und Stadtgericht. 


x 
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3. Die Johanne Juſtine Sauermuß geb. Paes auch Petſch hat nach erreichter 
Großjährigkeit mit ihrem Ehemanne, dem Gaftwithe Daniel Sauer muß zu Langer 
fuhr, die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. : 

Danzig, den 29. Mai 1846. 
Königliches Land» und Stadtgericht. 
4. Der Zimmermann Friedrich Gläske vom Ohraſchen Niederfelde und deſſen 

Ehefrau Anne Chriftine geb. Sammer rerwittwete Groddeck, welche feit dem 9. Juni 
1844 verheiratbet find, haben durch die gerichtliche Erklärung vom 8. April d. J. 
ihr Vermögen mit den $. 393. 394. Tit 1. Thi. II. des allgemeinen Landrechts aus⸗ 
gedrückten rechttichen Folgen abgeſondert. 

Danzig, den 2. Juni 1846, 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
5. Die Programme zum Volksfeſt am 23ſten, find bei den Herren Röhr und 
Köhn und in den Gaſthäuſern zu Jäſchkenthal für 1 Sgr. zu haben. Perſonen, 
welche im Walde auf Tiſchen oder aus Körben Erfriſchungen verkaufen wollen, haz 
ben ſich Sonnabend, den 20. Juni, Nachmittags 4 Uhr, bei uns im Jäſchkenthale 


zu melden. 
Die Commiſſion für das Volksfeſt. 


. f AVE RTISSEME NT. 

6. Die Behufs der diesjährigen Landwebriibung für Rechnung des Danziger 
Kreiſes am 15. Mai ©. angekauften Pferde follen am ‘ 

- Montage, den 22. Juni, Vormittags von 9 Uhr 
ab, in Prauſt öffentlich an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung wieder 
verkauft werden. Kaufluſtige werden zu dieſem Termine mit dem Bemerken einge⸗ 
laden, daß es gelungen iſt in dieſem Jahte fehr gute, zur Landwirthſchaft geeignete 
Pferde anzukaufen; weshalb dieſelben auch ganz beſonders empfohlen und einige 
Tage vor dem Termine in Prauſt in Augenſchein genommen werden können. ) 

Da übrigens die Pferd.e nicht Eigenthum eines einzelnen Individuums, fous 


dern des Kreiſes fiad, fo wird für etwanige Fehler derſelben kein Gewähr geleiſtet, 


vielmehr muß jeder Käufer das Riſico ſelbſt übernehmen. 
Danzig, den 2. Juni 1646. 
f Die kreisſtändiſche Commiſſion zum Ane und Verkauf 
der Landwehrübungs⸗Pferde. 
Pohl. Heyer. Collins. 


Entbindung. 
7. Die geſtern Morgen 317 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben 
Frau, Ottilie geb. Roſenmeyer, von einem gefunden Ku aben, zeige ich hiemit, ſtatt 
beſonderer Meldung, ergebenft an. ; Ludwig Kendzior. 
Danzig, den 17. Juni 1846. 8 : 


— — 


Todesfall. 


— — 


—— E 


8. Heute früh um 7 Uhr entſchlief fanft nach vieljährigen Leiden, unſer Gatte 
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und Vater, der Bürger und Schuhmachermeiſter Chriſtian Meynas, in feinem 72ften 
Lebensjahre. . Die Hinterbliebenen. 
Danzig, den 16. Juni 1846. 


Eltetatifhe Anzeigen 


; ” 
$2) 2 L. G. Homann d Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe Na. 
598., it wieder angekommen und zu haben: f 
f a Ra i r. pie g e 
oder die Kunſt ſich ſelbſt zu raſiren, 
nebſt den nothwendigen Belehrungen über Raſirmeſſer, engliſche Mineralpaſte, 
Streichapparate, Seifen und alles zur Verſchönerung des männlichen Autlitzes Ere 
forderliche. Faßlich dargeſtellt von Seren Profeſſor Legrund in Paris. Mit 6, die 
verſchiedenen Haltungen beim Rafiren bildlich erläuternden Figuren. Gr. 8. 
: broſchirt 19 Sgr. 

10. Es iſt fo eben erſchienen und bei F A, Weber , Such: und Mu: 
ſikalienhandlung, Lauggaſſe No. 364., zu haben: 


Dritter Supplementband zur erſten Ausgabe 
a 1 leich zeit i 
erſter Sappfemestband zur mee usgate 
der Ergaͤnzungen und Erläuterungen 
; der Preußiſchen Rechtsbücher, ; 
RT bearbeitet von 
8 H. Gräff, L. . Rönne und H. Simon. 
Erſte Abtheilung Landrecht Theil I. und Theil II. Titel 1. bis 6. 
gr. 3. geh. 1 Rihlr. i 
Das Ganze erfheint in 3 Lieferungen und umfaßt ſämmiliche erlaſſene Bew 
ordnungen {eit Erſcheinung der zweiten Ausgabe bis zum Jahre 1846. Für die 
Beſitzer der erſten Auflage ſchließen fie fi genau au den im Jahre 1844 erſchie · 
nenen zweiten Supplementband, welcher die Vermehrung der zweiten Ausgabe 
enthielt. 5 i 


—— —ͤ—3ã 3 — —— —-—-—-—¼ 


„„ ee Be Sen ae 
41. Einem verheiratheten, mit guten Zeugniſſen verſehenen Brenner, welcher 
auf Procente brennen will, kaun die Poſtexpedition Mewe eine Stelle nachweiſen. 
Mewe, den 12. Jum 1846. 
12. Für die Feuer- Versicherusgs-Anstalt 
ö O RUSSIA 8 
werden Versicherungen wider Feuersgefahr auf bewegliche und unbewegli- 
ohe Gegenstände aller Art angenommen und Policen hier ausgestellt durch 
den Haupt-Agenten derselben C. U Goren, senior, 
: . Langenmarkt 491. 
(1) 


we 
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8. 20 Gewerbsboͤr ſe, 

heute 6 — 7 Uhr. Discuſſion über die Fragen: 1) „Kann nach dem entworfenen 
Plane ein Ereditfonds gebildet werden, durch welchen der kleine Gewerbebetrieb ſe⸗ 
ſter zu fielen ie — 2) „Welchen Einfluß hat die bisherige Organiſation des 


Elementar⸗Schulweſens auf die Gewerbe Danzigs gezeigt?⸗ 


14. Bekanntmachung. 
Zur geiftigen und ſittlichen Fortbildung des Geſellenſtandes in Danzig hat 


der hieſige Gewerbverein die Einrichtung eines Geſellen Vereins beſchloſſen, der ein 


integrirender Theil des Gewerbvereins iſt und unter deſſen ſpezieller Leitung ſteht. 
Männer aus dem Geſellenſtande, welchen Lectüre, Geſang, Vorträge und freie Uns 
terhaltung einen erwünſchten Genuß darbieten, haben ihren Eintritt Breitgaſſe 1043. 


ee bei dem Bereinsfecretair Herrn Clebſch nachzuſuchen und die desfallſigen Bedin⸗ 


gungen einzuſehen. Die erſte Verſammlung der aufgenommenen Geſellen ſoll Mon⸗ 
tag, den 21. Juni, Abends 7 Uhr, im Gewerbhauſe ſtattfinden. 


Der Porſtand des Danziger Allgemeinen Gewerbvereins. 


BET Preisfrage. 


i Der hieſige Gewerbverein ſetzt für die zufriedenſtellendſte Löſung der Frage: 
„Welches iſt die zweckmäßigſte Benutzung eines Waſſermühlenwerkes von 3 — 4 
Pferdekraft, das 2 Meilen oon Danzig entferut liegt? — 20 Thaler Gold aus. 
— nähern Bedingungen zur Erlangung der Prämie enthält No. 3. des Gewerbe⸗ 
laites. 

Der Vorſtaad des Danziger Allgemeinen Gewerbvereins. 


“16. COLONIA. 


Die Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft COLONIA zu Söln AR. verſichert 
ſowohl Gebäude, als bewegliche Gegenſtände jeder Art gegen feſie, billige Prämien. 
Der unterzeichnete, zum Abſchluß der Verſicherungs⸗Policen bevollmächtigte 
Haupt⸗Agent, ſo wie der Unteragent, für Danzig Herr J. E. Rintz, Jopengaſſe 
No. 638., find jederzeit bereit, Auskunft zu ertheilen, und Verſicherungs⸗Antrage 
entgegen zu nehmen. . 
Danzig, am 16. Juni 1846. C. F. Pannenberg, 
f | : Langgaſſe No. 368. 


x * ‘ * 

17, Wiefen-Berpadtung, | 
Zur diesjährigen Nutzung duech Heuſchlag, werde ich 

Freitag, den 19. Juni c., Vormittags pünktlich 10 uhr, 
die zu dem Zerneckeſchen Grundſtücke in Hundertmark gehörigen Wieſen, circa 45 
Morgen culmiſch Maaß, abgetheilt in einzelnen Morgen, an Ort und Stelle, im 
Wege der Licitation verpachten. Die Pachrbedingungen werden im Termine bekannt 
gemacht, die Lage der Wieſen jederzeit durch den Hofbeſitzer Wohlert zu Hundert⸗ 
mark nachgewieſen werden. J 
J. T. Engelhard, Auctionator. 


BRUT TORE 


1. (Anfrage.) Sit Marchand Tailleurs de Berlin 
et Paris etwas anderes als kaufmänniſcher Schneider aus Berlin und Paris und 
iſt es der Ehre eines ſolchen zu nahe, ſich in die Wohnung eines Fremden zu be⸗ 
mühen, um demſelben ein Kleidungsſtück anzumeſſen! g f 


19. Wieſen⸗Verpachtung. 

Es ſollen von den zum Gute Schellemühle gehörigen Wieſen circa 120 Mor⸗ 
gen culmiſch, zur diesjährigen Vorheu⸗ und Grummet⸗Nutzung, in Tafeln pon 1 bis 
8 Morgen, im Wege der Licitation verpachtet werden. Der Termin hiezu iſt an 
Ort und Stelle auf e 

N Freitag, den 26. Juni d. J., Nachmittags 3 Uhr, 
anberaumt und werden Pachtluſtige hiezu eingeladen durch oe 
J. T. Engelhard, Auctionator. 
20. Die beiden Eckbuden auf der Tagnete No. 22. 23, ſowie die Bude No. 
29 find zu vermiethen oder zu verkaufen, erſtere Michaelis, letztere ſofort zu bezie⸗ 
hen. Näheres zu erkundigen Taynet No. 20. 8 5 
21. Ein jung Manu w. e. Stelle als Marquenr; z. erfrag. Scheibenrittg. 1254. 


8. Berliniſche | 
Feuer-Verſicherungs-Anſtalt. 


Verſicherungen auf Gzbäude, Mobilien, Inventarium u. Waaren in der Stadt 
u. auf dem Lande aimmt zu den billigſten Prämien au der Agent | 
Ve Alfred Reinick, = 
Hundegaſſe 245. der Poſt ſchräge gegenüber. a 
23. Sie trennten ſich endlich und ſah'n ſich nur noch zuweilen im Traum — 
Sie waren längſt geſtorben! —— und wußten es ſelber kaum. 
24. Ein ordentlicher Knabe vom Lande, der polniſch ſpricht und Schulkenntniſſe 
beſitzt, kann ſofort in eigem Gewürzladen placirt werden Tobiasgaſſe No, 1552. 
25. Heil. Geiſt⸗ uns Goldſchmiedegaſſen⸗Ecke werden Oellampen zu Gas ume 
geändert, auch Oellampen billig gereinigt, reparirt und lakitt. Radahl, Klempner. 
26. 2—4 freundl. Simm. m. Meub. ſ. Scharrma⸗ 
chergaſſe 1977. zu vermiethenzdaſelbſt wird ein tafelförmig. Fortepiano z. kauf. ge. 
27; Ein geb. j. Mädchen, m. verſchied. Geſchäften bek., ſucht e. Anſtellung im 
Laden (jedoch nicht Schank) oder i. d. Wirthſch. Das Nähere Fiſchmarkt No. 1594. 
23 Obra, am Schönfeld'ſchen Wege 26., iſt ein Haus mit vier Wohnungen, 
Keller, Pferdeſtall und Gatten zu verkaufen oder zu vermiethen. 8 
29. Der Eigenthümer der Tabackspfeife, welche un Octaber v. J. im Haufe 
Heil, Geiſtgaſſe No 955. zurückgelaſſen worden, wird gebeten, dieſe gegen den be⸗ 
wußten Betrag, in 14 Tagen einzulöſen; widrigenfalls dieſe für denfelben Betrag 
veräußert wird. pr G. Sawaliſch. 
30. Ein guter Handwagen iſt zu verkaufen Schnüffelwarkt 714. 


PS 
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N Zu der am 19. Abends ſtattfindenden Einweihe meines Billards 
31. und des damit verbundenen Schmauſes, ladet Ergeb. ein Blöcker. 
32. Intell⸗Bi. 137. Annonce 30. 3. 3. leſe man ft. Scharfenberg —Scharfenort. 
33 Bei vorkommenden Todesfällen von Herren empfiehlt ſich zum Abwaſchen 
ein Mann von mittleren Jahren Rambaum 1193., eine Treppe hoch. 
34. Kündigungen der Wohnungen, Errichtung von Miethscontracten 
und Aufertg. aller Arten von Schriften übern. Paufus, co nce ſſ. Geſch.⸗ 
Commiſſ. u. Priv.⸗Selr, Heil. Geifg. Ne. 982. im Bienenkorb. Auch hat 
derſelbe vielf. Auftr. zum Verk. hieſ. u. außerh. gel. Wohn⸗ u, Nahrungshäuſer. 
— —— — — — — — ͤ [—E4äẽů4ͤ ieee 


Be Unteren gen 
35. Häkergaſſe No. 1512. iſt die Untergelegenheit, beſtehend aus zwei Stuben 
und ſonſtigen Bequemlichkeiten zu vermiethen. 
36. Häkergaſſe 1474. ſind zwei aneinander hängende, freundliche Stuben nebſt 
Küche und Boden an ruhige Bewohner zu Michaeli zu vermiethen. 
37. In Gletkau No. 3. find 3 Stuben zum Baden ſofort zu beziehen. 
38. Im Breitenthor No. 1938. find 2 ſehr freundliche, neugebame Zimmer mit 

a 


eigener Thüre und Küche zu jeder Zeit zu vermiethen. 


39. Eine Offizier⸗Wohnang iſt Pfefferſtadt 127. vom 1. Juli zu vermiethen. 
40. Poggenpfuhl 383. iſe ein elegantes Zimmer an Herren vom Civil 3. verm. 
41. 2. Damm 1276. iſt die erſte Etage, beſtehend aus einem gemalten Saal, 
Hinterſtube, Küche, Keller, Boden, zum October zu vermiethen. * a 

42. Eine Stube u. Boden große Hoſennäherg. 679. am Langenmarkt ift den 
23, Juli zu vermierhen. Näheres Langenmartt- und Röpergaſſen⸗Ecke im Schank. 


43. Hoggenpfahl 206. iſt 1 neu Dec. freundl. Zimm. m. u. oh. Meub. z. verm. 


44. Laſtadie 131. iſt ein freundlich meublirtes Zimmer zu vermiethen. 
se Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. . 


45. Wollene Schlaf⸗ und Badedecken empfiehlt in ſchöner 
Waare billigt C. L. Köhl, Langgaſſe No. 532. 
16 Erprobte Haar⸗Tinktur. 

Sicheres und einfaches Mittel, weißen, grauen und hochbdlonden Haaren in 
kurzer Zeit eine ſchöne dunkle Farbe zu geben, von Aug. Leonhardi in Dresden. 


Das Flacon a 1 Kthlr. allein zu haben bei E. E. Zingler. 


Engl. Steinkohlentheer erſter Sorte iſt auf dem Theerhoſe zu 4 
47. Rel 17 Sgr. 6 Pf. pro Tonne zu haben. N 
48. Diverſe ächte Mineralwaſſer diesjähtiger Füllung, als: ſchl. Oberſalz⸗, Eger 
Franzen, Marienbader Kreuz⸗, Selters⸗, Geilnauer⸗, Püllnaer⸗ und Saidſchitzer Bit⸗ 
terbrünnen find zu haben bei Jantzen, Gerbergaſſe No. 63. 
49. Langgarten 240. ſteht eine gute eichene Mangel billig zum Verkauf. 
50. Ein pot. Bücher⸗Glasſp. 6, ein po“. Waſcht. Qty 1 zweithüriges Kleiderſp. 
5, 1 altes Ithäriges dito 25, Betträhme a 1 rtl. ſteh. Fraueng. 374. z. Verk. 


U 


pet 


- 1317 — 


x 


51. Vorzüglich gute Eng iſche u. Solinger Tiſch⸗, Tranchir⸗ 8 
und Deſſert⸗Meſſer und Gabeln, mit und ohne Balance, in 3 
Holy, Horns, Ebenholz“, Fifchbein: u. Elfenbein⸗Heften, wie auch feinſte engl. < 


Raſir⸗, Feder⸗ and Taſchenmeſſer, Scheeren ae 


Lichtſcheeren empfing und empfiehlt billigſt 4 
Joh ann Bafilew ski, 0 
© am Glodenthor 1019 
SSG SGG OG COO GOOG OO GOGO COO 196 
52. Lau de Cologne ven Jean Maria Farina  empjesien 
in ganzen Kiſten und einzelnen Flaſchen J B. Oertell & Co., Langgaſſe 533. 


53. Eine Potthie zurückgeſetzter Bruͤſſler u. Bordürenbüte 
verkaufe ich a 10 Sgr. bis 1 Rehlr. — Gleichzeitig empfehle ich meine ganz mo⸗ 
dernen Bordürenhüte in großer Auswahl und zu recht billigen ee : 

E. Elias. 


5. Friſch aus engliſchen Steinen gebrannten Kalk, 
die Tonne zu 20 ſgr., pro Laſt billiger, erhält man bei J. G. Amert, 
Langgaſſe No. 61. 


55. Ein neues Schaufenſter iſt Laugenmarkt 446. billig zu verkaufen. 
56. Mehreren Nachfragen zu begegnen, find von heute täglich friſche Dominiks⸗ 
zwiebacke in meinem Laden vorräthig. 

C. F. Raue, Heil. Geiſtgaſſe, nahe dem Thore. 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
57. a Not b wendiger Verkauf. : 
Die zur Abries Henſeleitſchen erbſchoftlichen Liquldations⸗Maſſe gehörigen, am vor⸗ 
ſtädtſchen Graben hieſelbſt unter den Servis-Nummern 1262. und 1263. und No. 
10. und 12. des Hypothekenbuchs gelegenen Grundſtücke, abgeſchätzt auf 5255 Rihtt. 


zufolge der nebſt den Hypothekenſcheinen und Bedingungen in der Negiſtratur ein⸗ 


zuſehenden Taxe, ſollen a f 

den 18 (Achtzehnten) November 1846, Vormittags 11 Uhr, 
an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. 

Königliches Kunde und Stadt⸗Gericht zu Danzig. 8 
58. Auf den Antrag der Herren Vorſteher fol der dem Hespitale zu St. Zar 
cob gehörige Speicherplatz (der Lautenſchläger) Judengaſſe 247., öffentlich verſteigert 
werden. Termin hiezu ſieht auf 
: Freitag, den 19. Juni d. J., Nachmittags 3 Uhr, 
im Konferenzzimmer d. g. Hospitals an, wozu Kaufluſtige einladet 
J. T. Engelhard, Auctionator. 


as 
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pee Edictal⸗Citallon. 
59. Die nach ſtehend bezeichneten Dokumente find angeblich verloren gegangen 
1) Die den Kaufmann Johann Ephraim Heinſchen Teſtamentsverwaltern, name 
lich dem Oderbiiegermeifter. v. Weickhmann und dem Stadtrathe Jacob Mi⸗ 
chael Schmidt von der Wittwe Anne Florentine Böttcher geb. Leſſe und dem 
Commerzienrath Daniel Gottfried Leſſe, als Inhabern der Handlung unter 
der Firma: Gottfried Andreas Böttcher Wwe. & Leſſe, notarialiſch ausgeſtell⸗ 
te Schuldobligation vom 22. Mai 1816 über den Empfang emes auf das 
Grundſtück Speicher⸗Inſel hieſelbſt in der Hopfengaſſe No. 27. des Hypothe⸗ 
kenbuchs sub No. 2. eingetragenen zu 5 pro Cent verzinsbaren Darlehns 
von 5000 rtl, nebſt beigeheftetem Recognitions⸗Schein vom 31. Mai 1816. 
Der zwiſchen den Verwalrern der Andreas Köhne v. Jaskiſchen Teſtaments⸗ 
ſtiftung und den Kaufmann Daniel Jantzenſchen Eheleuten am 17. November 
1600 errichtete Kaufconttact de recognito den 12. Jannar 1801 über das hier 
ſelbſt in der heiligen Geiſtgaſſe belegene Grundſtäck No. 65. des Hypotheken⸗ 
buchs, aus welchem auf das genannte Grundſtück Rubrica III. sub No. 1. 
für die Andreas Köhne v. Jaskiſche Teſtamentsſtiftung ein Kaufgelderückſtaud 
von 2000 rtl. zu 43 pro Cent Zinſen eingetragen iſt, nebſt Recegnitions- 
Schein vom 7. September 1804. ; 
Die Schuld⸗Obligation der Chirurgus Klinsmaunſchen Eheleute vom 26. April 
1804, aus welcher 500 rtl. zu 4 pro Cent Zinſen in das Hypothekenbuch 
des Grundſtücks hieſelbſt in der Breitegaſſe No. 69. für die verwittwete Bäk⸗ 
kermeiſter Concordia König geb. Hildebrand Rubrica III. No. 2 eingetragen 
ſind. 
4) Die von den Eigenthümer George Schulzſchen Eheleuten unterm 29. Novem: 
ber 1797 ausgeſtellte und gerichtlich recognoscirte Schuld⸗Obligation, aus wel⸗ 
cher auf das Grundſtück zu Altdorf No. 2. für den Apotheker Chriſtian Gott⸗ 
lieb Teubert 2500 rtl zu 4 pro Cent Zinſen zur Eintragung notirt ſind nebſt 
Annotations⸗Atteſt vom 9. September 1799. \ 
Die Spaarkaſſenbücher des hieſigen Tiſchlergewerks No. 3515. über 30 rtl. und 
No. 2882. über 30 rtl. 8 
Auf den Antrag der Intereſſenten werden daher alle diejenigen, welche an 
vorſtehend bezeichnete Dokumente irgend einen Anſpruch als Eigenthümer, 
Ceſſionarien, Pfandindaber oder aus einem andern Grunde zu haben vermeinen, hier: 
durch aufgefordert, ihre Anſprüche in dem zum : 
18. Auguſt , Vormittags 10 Uhr, 
vor bem Herrn Land: und Stadigerichts⸗Rath Kawerau an hieſiger Gerichtsſtelle ber 
ſtimmten Termine unter Produktion der Dokumente anzuzeigen, wobei den Auswär⸗ 
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— 
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tigen die Juſtiz-Commiſſarien, Criminalrath Skerle und Juſtizrath Groddeck als Be⸗ 


vollmächtigte in Vorſchlag gebracht werden. ke te 
Sollte ſich in dem Termin Niemand melden, fo werden die erwähnten Dokumente 
für amortiſirt und ganz ungültig erklärt werden, auch wird die Löſchung der daraus ein⸗ 
getragenen Poſten und reſp. Ausfertigung neuer Dokumente erfolgen. 
Danzig, den 8. April 1846. 
Königliches Land- und Stadtgericht. 
a A S.C 


= Todesfall. 


Den heute Mittag 1217 Uhr in Zempeiburg bei Danzig erfolgten Tod ihres ge⸗ | 
liebten Vaters, exes und Groß⸗Vaters 

Johann Carl Ehrlich 
im eben vollendeten 81ſten Lebensjahre an Altersſchwaͤche, zeigen theilnehmenden Irrun⸗ 
den und Bekannten hierdurch ergebenſt an 


Danzig, den 18. Juni 1846. 
die Hinterbliebenen. 


